
Projekt: „Bildungs- und Berufsberatung NÖ“ (kurz: bbn)

Wie Netzwerkarbeit und Qualitätssicherung 

die Chancengerechtigkeit unterstützt
Internationale Fachtagung Mannheim

25. Sept. 2025, 11:30 – 12:30 Uhr



Was erwartet Sie

• Einstieg & Begriffsklärung

• Den Rahmen für Chancengerechtigkeit schaffen
Unsere Netzwerk- und Qualitätsarbeit

• Chancengerechtigkeit selbst erleben, um sie weiterzugeben
Professionalisierungs- und Unterstützungsformate für Berater*innen 

• Chancengerechtigkeit in den Regionen
Der regionale Ansatz der bbn

• Chancengerechtigkeit in der gesellschaftlichen Entwicklung

Antwort der bbn auf Green Transition, Migration, Digitalisierung, Altersdiskriminierung..

• Zusammenfassung und Raum für Fragen



Kurzvorstellung Niederösterreich

rd. 1,7 Mio EW (90 EW pro km2, Baden-Württemberg über 300!)

St. Pölten (rd. 60.000 EW), viele Bezirks- und Kleinstädte

4 Viertel, 5 V-Regionen, 62 Kleinregionen, 20 Bezirke, 573 Gemeinden



Kurzvorstellung Niederösterreich

Kultur &Tourismus: 5x Unesco Welterbe, Wachau, Donau: Radweg, 
Schifffahrt, Burgen, Schlösser, Stifte, Thermen, Nationalparks, Garten-
und Erlebniswelten, Museen, Kultursommer,  …

Wirtschaft: Klein- und Mittelunternehmen (EVN, Novomatic, Umdasch, 

Voestalpine…), Landwirtschaft

Schulen, Universitäten, Fachhochschulen / Erwachsenenbildung
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Kurzvorstellung bbn
www.bildungsberatung-noe.at

Projektdaten

• Aktuelle Laufzeit: 1. Okt. 2023 – 31. Dez. 2026

• Förderung: ESF (40%), BMFWF (30%), 

Land NÖ (22,5%), AK (7,5%)

• Gesamtbudget: rd. 5 Mio.

• Netzwerkprojekt mit 8 Partner*innen

mit 26 Berater*innen (rd. 13 VZÄ)

• Querschnittsziele: 

Ökolog. Nachhaltigkeit, 

Antidiskriminierung und Gleichstellung



Maßnahmen zu „Antidiskriminierung“
• Barrierefreiheit: Beratungsräume, einfache Sprache, Website (WACA-Zertifizierung)

• Reflexion des Beratungsangebots: Formate, Zugänglichkeiten, Zeiten, Ablauf, 

Methoden... hinsichtlich des Nutzens für die prioritären Zielgruppen + Verbesserungsmaßnahmen

• Vernetzungsgespräche mit Armutskonferenz, Arbeitsassistenz…

• bbn-Qualitätskonzept: Selbstevaluierungsbogen für die Berater*innen, Expert*innen-

Check

• Spezifische Weiterbildungen: „Diskriminierung am Arbeitsplatz“, „Rassismuskritisch

arbeiten“, “Managing Diversity”, “Diversität und Interkulturelle Kompetenzen in Beratung und 

Training“…

• Diskriminierungsthemen (z.B. Stereotypen in der Berufswahl, Einkommen, 

Kinderbetreuung, Sprache…) in Beratung aktiv ansprechen zur Bewusstseinsbildung; 

Empowerment

• Vielfalt des Beratungsangebots erhalten: Aufsuchend, mobil, Zeiten, Formate,… 

schriftbasiert (vor allem für Menschen mit anderen Erstsprachen)

• Social-Media-Beiträge



Maßnahmen zu „Gleichstellung“
• Weiterbildung: “Gleichstellung von ausländischen Studierenden“, “LGBTQIA+ Sensibilität: 

Sprache und Ansprache in der Beratung”…

• Vernetzungsgespräche mit relevanten Einrichtungen, Männer- und 

Frauenberatungsstellen, Abt. Familien und Generationen, AMS-Regionalstellen, 

Regionalteams,… 

• Überprüfung der sprachlichen Gleichstellung 
bei Konzepten, Beratungsmaterialien, Buchungstool,...

• „Kund*innen-Feedback“: spezifische Frage 2026

• Kritische Reflexion der ÖA: 
Werbemittel, Werbemaßnahmen 

in Bezug auf genderneutrale und genderinklusive Sprache

+ Verbesserungsvorschläge

• Erarbeitung von neuen "Personas" 
zur Zielgruppenansprache, besondere Berücksichtigung 

des Prinzips der Intersektionalität 





Kurzvorstellung bbn

Beratung
• über 10.000 Beratungen pro Jahr 

kostenfrei, unabhängig, vertraulich

• Formate: Vor Ort an über 90 Standorten,

Telefon, Video, E-Mail, Online (Chat). 

Sonderformate: K+B, CCI, CareKomp,…

• Zielgruppen: NÖ*innen von 15 - 65 J.

insbesondere prioritäre ZG 

• Beratungsthemen:

Berufliche Um-/Neuorientierung, Infos zu Förderungen, 

Förderanträge, Wiedereinstieg ins Berufsleben, 

passende Aus- oder Weiterbildung, Bildungsabschluss,...



Was bewirken wir in der Beratung

Eine Kundin berichtet…





Was bewirken wir in der Beratung

Ergebnisse der Kund*innen-Befragung, Herbst 2024

• Rund 93 % der Beratenen sind mit der Beratung sehr zufrieden!

• Rund 93 % würden die Bildungsberatung weiterempfehlen!

• Ratsuchende geben an, nach der Beratung strukturierter, 

informierter, motivierter und orientierter zu sein. 

• Rd. 90 % der Befragten wissen mehr über ihre Möglichkeiten 

und über den nächsten (beruflichen) Schritt. 

• Ebenso positiv: Erreichbarkeit, Beratungsdauer, Technik… 



Was heißt nun Chancengerechtigkeit?  



3 Aspekte:

▪ Was meint Chancengerechtigkeit generell? 

▪ Was meint Chancengerechtigkeit in der Beratung?

oder: Was verstehen wir unter „chancengerechter Beratung“?

Rahmenbedingungen innerhalb der bbn

▪ Was meint Chancengerechtigkeit für die Beratungs-

kund*innen durch die Bildungs- und Berufsberatung? 

oder: Inwiefern verbessert Beratung die generelle 

Chancengerechtigkeit 

für Kund*innen?

Was heißt nun Chancengerechtigkeit?  



Was meint Chancengerechtigkeit generell? 

Chancengerechtigkeit bedeutet, dass alle Menschen die gleichen Möglichkeiten 

haben sollen, ihr Potenzial zu entfalten, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrem 

Geschlecht oder anderen persönlichen Merkmalen. Es geht darum, dass niemand 

aufgrund von unfairen Startbedingungen benachteiligt wird. 

Chancengerechtigkeit zielt darauf ab, Hindernisse abzubauen und 

gleiche Ausgangsbedingungen zu schaffen, sodass jeder Mensch die 

gleichen Chancen auf Bildung, Arbeit und gesellschaftliche Teilhabe 

hat. Es bedeutet aber nicht, dass alle Menschen am Ende das gleiche Ergebnis 

erzielen müssen.
Online-Wörterbuch: Wortbedeutung.info

Chancengerechtigkeit bedeutet, dass keine ungerechten, vermeidbaren oder 

überwindbaren Unterschiede zwischen sozial, wirtschaftlich, demografisch oder 

geografisch definierten Bevölkerungsgruppen bestehen. Sie bedeutet die Verteilung 

bestimmter Ressourcen für die Personen, die diese brauchen, um an die gleichen 

Chancen zu gelangen. 
Schweizerische Koordinations- und Fachstelle Sucht



Wie wir beraten? Leitbild, Beratungsverständnis, Qualitätskonzept

Mit welchem Ziel wir beraten? Leitbild, Beratungsverständnis, QM

Wen wir beraten? Prioritäre Zielgruppen (ESF)

Wo wir beraten? Zugänge, Räume, Orte,.. 

Zu welchen Themen wir beraten? z.B. Abschlüsse nachholen

Dazu braucht es gute Voraussetzungen und Rahmenbedingungen für die Berater*innen!

Was meint Chancengerechtigkeit in der

Bildungs- und Berufsberatung NÖ?



Was können wir für Beratungskund*innen leisten:

• Umfassende und gerechte Information der Kund*innen (Expertise) 

• Benachteiligungen der Kund*innen ansprechen, sichtbar machen -> 

Bewusstsein der Kund*innen für Chancengerechtigkeit

• Empowerment der Kund*innen, damit sie Hürden besser meistern

Was wir NICHT leisten können:

• generell die Chancengerechtigkeit in der Gesellschaft verändern

ABER

• Berater*innen können als Seismographen agieren

• „Nöte“ an zuständige Stellen weitergeben!

Was meint Chancengerechtigkeit für die

Beratungskund*innen durch die bbn?



Was verstehen Sie unter

chancengerechter Beratung?

Was meinen Sie?  

www.menti.com, 

use code 5271 5095





Einen guten Rahmen schaffen, damit

eine chancengerechte Beratung gelingt

Die Netzwerk- und Qualitätsarbeit der bbn:

• Netzwerkarbeit im Innen

• bbn-Qualitätsentwicklung

• Netzwerkarbeit im Außen

• Fokus Berater*innen



Was uns leitet



Was uns leitet



Wann ist eine Beratung gelungen?  

…eine Beratung auf Augenhöhe statt, 
wenn eine kongruente und emphatische, dem 
jeweiligen kulturellen Hintergrund 
entsprechende, Beratungshaltung

…die Beraterin/der Berater sich 
unvoreingenommen gut auf die 
Kundinnen/Kunden einstellen konnte (Sprache, 
Tempo, Wortwahl, …).

…die Rahmenbedingungen
zufriedenstellend waren (zeitlich, räumlich, 
methodisch, …) und eine wertschätzende, 
kompetente und emphatische Beratung 
stattgefunden hat…

…eine Vertrauensbasis hergestellt
wurde, die Bedürfnisse der Kund*innen erkannt
wurden …



Qualitätsstandards Netzwerkarbeit

Inhalte:

• Definition des Netzwerkbegriffs

• Ziele der Netzwerkarbeit

• Rollen und Aufgabenverteilung 
Berater*innen, Projektleitungen der 

Netzwerkpartner*innen, Gesamtprojektleitung

• Kommunikationsstruktur

• Schreibweise und Brand



Unser Netzwerkbegriff
Die Bildungs- und Berufsberatung Niederösterreich (kurz: bbn)
arbeitet in einem Netzwerk aus acht Einrichtungen. Wir verstehen
uns als institutionelles und lernendes Netzwerk mit einer
begrenzten Teilnehmer*innenzahl, das durch festgelegte
Arbeitsinhalte klare Strukturen und Zuständigkeiten sowie
Rollenzuschreibungen formell definiert ist. 

Als zentralisiertes Netzwerk befindet sich im Zentrum eine planende
und koordinierende Instanz, über die hauptsächlich die
Kommunikation läuft.
Es gibt eine hohe Verbindlichkeit zwischen den Teilnehmer*innen. 

Die beteiligten Netzwerkpartner*innen sind Organisationen, die nur partiell verbunden sind, d.h. ihre
Zusammenarbeit bezieht sich jeweils nicht auf die gesamte Organisation, sondern nur auf bestimmte
Teile, die für die netzwerkrelevanten Prozesse der Leistungserstellung erforderlich sind. Die Kooperation
bezieht sich grundsätzlich ausschließlich auf die Projektumsetzung, wobei durch die gegenseitige
Bereicherung und die unterstützenden Beziehungen auch neue Kooperationen entstehen können…..



Kommunikation & Wissensmanagement

Austausch- und Kommunikationskanäle auf Netzwerkebene

▪ Partnerschaftsvereinbarung: wirtschaftliche Grundlage (Teil des 

Fördervertrags)

▪ Tandemsitzung (MAG+AK): mind. 4x/Jahr, Umsetzung & Entwicklung 

Projektinhalte

▪ Projektleiter*innen-Meeting (PL aller NWP, GPL): mind. 4x/Jahr + Klausur, 

Umsetzung & Entwicklung der Projektinhalte, Projektmanagement

▪ Berater*innentreffen (nö-weit): 4x/Jahr, Weiterbildung, Austausch der 

Berater*innen, Austausch mit der GPL zur Umsetzung & Entwicklung der 

Projektinhalte

▪ bbn-Cloud (für alle, ohne Einschränkungen): Wissensmanagement, Ablage 

aller projektrelevanter Informationen, Protokolle/Unterlagen aus allen Meetings



Kommunikation & Wissensmanagement

Entscheidend / grundgelegte Werte in der Kommunikation:

• Höchstmögliche Durchgängigkeit & Transparenz

• flache Hierarchien

• Laufende Mitbestimmung & Beteiligung

• Kollaboration & Demokratie

• Kooperation



Zielgruppenansprache
Wen?
Grundsätzlich: Alle Personen in NÖ zwischen 15 und 65 Jahren

Insbesondere: Prioritäre Zielgruppen (ESF):
• Ältere Menschen ab 50 Jahren

• Niedrigqualifizierte nicht in Ausbildung, max. Pflichtschul- oder Lehrabschluss

• Personen mit Migrationshintergrund

• Nichterwerbstätige die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren

• Menschen mit Behinderung

• Regional Benachteiligte

Wie?
• Möglichst niederschwellig
• persönlich
• Positiv, stärkenorientiert, wertschätzend
• Professionell und qualitätsvoll
• Mit Begeisterung & positiver Atmosphäre
• Vielfalt und Individualität



bbn-Qualitätskonzept
Inhalte:

• Qualitätsstandards (Berater*innen-, 

gesellschafts-, organisations- und prozessbezogene 

QS sowie übergreifende QS)

• Definition gelungener Beratung, 

• Qualitätsstandards der NW-Arbeit,

• Prozessbeschreibungen, 

• Willkommensmappe, 

• Kompetenzprofil, 

• Qualitätszirkel,

• Hospitations- und 

Jobshadowingkonzept….

Das bbn-Qualitätskonzept ist ein „Living 

Document“

Wir sind 

IBOBB

zertifiziert!



bbn-Qualitätskonzept

Unser kollaborativer Erarbeitungsprozess

• 2015: Entwicklung „Beratungsverständnis“ und „Leitbild“

• Fokus „Qualitätsentwicklung & Professionalisierung in der Beratung“ 

• Weiterbildungen zu Qualitätsmanagement im Netzwerk

• IBOBB: Feedback durch externe Netzwerkzertifizierung 

• Pandemie: Aktive Einbindung der Berater*innen + Projektleiter*innen

• Arbeitsgruppen: Qualitätsstandards, Kompetenzprofil, NW-Standards, 

Job-Shadowing und Hospitation, ...  Ergebnisse lfd. abgestimmt

• Gründung des „bbn-Qualitätszirkels“

• Finalisierung Qualitätskonzept im Frühjahr 2025

• Seit 2024: QM-Abfrage zweimal jährlich auf allen Ebenen 

.



bbn-Qualitätskonzept
bbn-Qualitätszirkel zur Sicherung der Qualität



Qualifizierung & Austausch

Inhaltliche Weiterentwicklung im Netzwerk

• Weiterbildungen im Netzwerk: 

Berater*innentreffen, Workshops, Seminare, Exkursionen 

• Superkraftstunden „Von Kolleg*innen lernen“ 

• Info-Mails (für die Beratung): mind. 4x/Jahr

• Arbeitsgruppen: nach Bedarf zu Wissensmanagement, Green 

Guidance, Digitalisierung, Pop-Up-Store.. 



Netzwerkarbeit im Außen

Mit wem?

• Strategische Partner*innen

• Fachliche / inhaltliche Partner*innen

Wie?

• landesweit, regional, lokal 

• von GPL, NWP, Berater*innen

• Vernetzungsgespräche

• Regionale „Sozialarbeitskreise“

• ….



Fokus Berater*innen

Die 26 Berater*innen (13 VZÄ) kommen aus unterschiedlichen

Professionen, haben eine Ausbildung zum*r Bildungs- und

Berufsberater*in und bilden sich regelmäßig weiter… 

Die meisten von ihnen sind schon seit vielen Jahren dabei, sie 

sind höchst engagiert, beraten mit Professionalität und

Empathie…. SIE SIND DAS HERZSTÜCK der bbn, das

Herzstück für die Kund*innen.

Chancengerechtigkeit selbst (er)leben



Chancengerechtigkeit selbst (er)leben

Fokus Berater*innen

• Hohe Selbstreflexion (QM): Intervision, (Team-)Supervision, 

Selbstevaluierung

• Weiterbildungen: externe/interne Workshops, Berater*innentreffen

• Austausch: Teambesprechungen, Berater*innentreffen, loser 

Austausch unter Kolleg*innen

• Offene Kommunikation: Bedarfe erkennen, weitergeben, Ideen,…

• Beteiligung, Wirksamkeit erfahren



Chancengerechtigkeit selbst (er)leben

Fokus Berater*innen

„Mir gefällt es, 

gemeinsam mit 

jungen Menschen 

von Wünschen 

ins Planen und 

Tun zu kommen.“ 

– Mathias 

Wiener-Vyplel

Der Beruf ist Teil der persönlichen Identität. Gute Berufsberatung 

beschäftigt sich dementsprechend nicht nur mit Bildung, Berufen und 

Arbeitsmarkt. 

Vielmehr versuchen wir den ganzen Menschen zu sehen. Was bringt 

er bereits alles mit an Wissen, Erfahrung und Fertigkeiten und wo 

zieht es ihn hin? Was ist machbar und mit seinen Vorstellungen vom 

Leben vereinbar? – Andrea Hintermayer

Wir von der Bildungs-

und Berufsberatung 

unterstützen Menschen 

in beruflichen 

Umbruchsituationen, 

beim Neueinstieg ins 

Berufsleben oder bei 

Fragen zu neuen 

Ausbildungswegen und 

deren Finanzierbarkeit. 

Die Bildungsberatung 

hilft, alte ausgetretene 

Bahnen zu verlassen 

und neue Ideen und 

Perspektiven zu finden.

– Edith Gruber



Chancengerechtigkeit in den Regionen
bbn-Konzept: „Mobile und aufsuchende Beratung in NÖ“





Chancengerechtigkeit in der

gesellschaftlichen Entwicklung
Antwort auf Green Transition, Migration, Digitalisierung, Altersdiskriminierung…

• Bedarf kommt von unten oder oben

• Mögliche Maßnahmen: 

▪ Arbeitsgruppen installieren (Zeit & Ressourcen), 

▪ Weiterbildungen organisieren, 

▪ Vernetzung und Kooperation, 

▪ eigenes Beratungsformat entwickeln, 

▪ neue Inhalte für nächsten Call erarbeiten, 

▪ in bestehende Konzepte einarbeiten,…

• Beispiel: „AG Green Guidance“ / 

Projekt „Green Jobs for you“



Zusammenfassung „Die 7“

• Chancengerechte Beratung braucht gute 

Rahmenbedingungen

• Raum & Zeit für Selbstreflexion

und Weiterbildung

• Voneinander lernen, Austauschen

• Chancengerechtigkeit erfahren, um 

Chancengerechtigkeit weiterzugeben

• Die Beratung hat auch ihre Grenzen

• Hohe Beteiligung und Mitwirkung

• Offenheit für neue Entwicklungen



VIELEN DANK 

für Ihre Aufmerksamkeit!

DI Rosemarie Pichler: Projektleiterin

Jeanette Hammer, BA: Bildungs- und Berufsberaterin



RAUM für Fragen



Mehr auf:

Website: www.bildungsberatung-noe.at

Facebook: www.facebook.com/bildungsberatung.noe

LinkedIn: www.linkedin.com/company/bildungs-und-berufsberatung-nö

Ab 2026: Instagram
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